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ALLE INFORMATIONEN 

IN ZWEI HEFTREIHEN 

Die Heftreihe «Perspektiven: Studien- 

richtungen und Tätigkeitsfelder» infor- 

miert umfassend über alle Studiengänge, 

die an Schweizer Hochschulen (Univer- 

sitäten, ETH, Fachhochschulen und Päda- 

gogischen Hochschulen) studiert werden 

können. 

Die Reihe existiert seit 2012 und besteht 

aus insgesamt 48 Titeln, welche im Vier- 

Jahres-Rhythmus aktualisiert werden. 

Wenn Sie sich für ein Hochschulstudium 

interessieren, finden Sie also Informatio- 

nen zu jeder Studienrichtung in einem 

Perspektivenheft. 
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In einer zweiten Heftreihe, «Chancen: 

Weiterbildung und Laufbahn», werden 

Angebote der höheren Berufsbildung vor- 

gestellt. Hier finden sich Informationen 

über Kurse, Lehrgänge, Berufsprüfungen, 

Höhere Fachprüfungen und Höhere Fach- 

schulen, die in der Regel nach einer beruf- 

lichen Grundbildung und anschliessender 

Berufspraxis in Angriff genommen wer- 

den können. Auch die Angebote der Fach- 

hochschulen werden kurz vorgestellt. 

Diese bereits seit vielen Jahren bestehen- 

de Heftreihe wird ebenfalls im Vier-Jahres- 

Rhythmus aktualisiert. 
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Alle diese Medien liegen in den Berufs- 

informationszentren BIZ der Kantone auf 

und kónnen in der Regel ausgeliehen wer- 

den. Ebenfalls sind sie unter www.shop. 

sdbb.ch erháltlich. 

Weitere Informationen zu den Heftreihen 

finden sich auf www.chancen.sdbb.ch 

undwww.perspektiven.sdbb.ch. 
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Lob des Zauderns: Wer zweifelt, gilt als ent- 
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Studium: Wer scheinbare Gewissheiten hinter- 
fragen und den Dingen auf den Grund gehen 
will, ist in der Philosophie richtig. Philosophie- 

ren heisst neugierig sein und staunen Uber 

Dinge, die andere für selbstverständlich halten. 
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Studierendenportrats: Meret Bohner gefallt 
am Philosophiestudium die Môglichkeit, sich 

immer wieder neue Themenfelder zu erschliessen 

und diese abstrakt zu durchdenken. Als berufliche 

Tätigkeit könnte sie sich vorstellen, dieses Wissen 

auch an andere zu vermitteln und sie dadurch in 
ihrem Denken und Verständnis weiterzubringen. 
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Berufsporträts: Daniel Cabalzar finanzierte sich 

sein Studium als Sekundar- und Reallehrer und ist 

auch auf seinem weiteren Berufsweg der Bildung 

treu geblieben. Zuerst als wissenschaftlicher Mit- 

arbeiter in den Weiterbildungsprogrammen der 
Universitát Luzern und aktuell als Beauftragter 

der Mittelschulen des Kantons Zürich. 
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ERGÄNZENDE INFOS AUF 

WWW.BERUFSBERATUNG.CH 

Dieses Heft wurde in enger Zusammen- 

arbeit mit der Online-Redaktion des SDBB 

erstellt; auf dem Berufsberatungsportal 

www.berufsberatung.ch sind zahlreiche 

ergänzende und stets aktuell gehaltene 

Informationen abrufbar. 

          

Zu allen Studienfächern finden Sie im 

Internet speziell aufbereitete Kurzfassun- 

gen, die Sie mit Links zu weiteren Infor- 

mationen über die Hochschulen, zu all- 

gemeinen Informationen zur Studienwahl 

und zu Zusatzinformationen über Studien- 

fächer und Studienkombinationen führen. 

www.berufsberatung.ch/philosophie 

Weiterbildung 

Die grösste Schweizer Aus- und Weiterbil- 

dungsdatenbank enthält über 30000 redak- 

tionell betreute Weiterbildungsangebote. 

Laufbahnfragen 

Welches ist die geeignete Weiterbildung 

für mich? Wie bereite ich mich darauf vor? 

Kann ich sie finanzieren? Wie suche ich 

effizient eine Stelle? Tipps zu Bewerbung 

und Vorstellungsgespräch, Arbeiten im 

Ausland, Um- und Quereinstieg u.v.m. 

Adressen und Anlaufstellen 

Links zu Berufs-, Studien- und Laufbahn- 

beratungsstellen, Stipendienstellen, zu 

Instituten, Ausbildungsstätten, Weiterbil- 

dungsinstitutionen, Schulen und Hoch- 

schulen. 
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